
Arbeitsmöglichkeiten für deutsche Lehrer an Schulen/Hochschulen in den 
USA 
 
Das Goethe-Institut kann leider weder bei der Vermittlung einer Schule noch bei der Beschaffung von 
Visum/Arbeitserlaubnis weiterhelfen.  
 
Im folgenden finden Sie Informationen zu: 

• Organisationen, die Lehrer/innen an Schulen in die USA vermitteln. 
• Organisationen, die Lehrkräfte an Hochschulen in die USA vermitteln. 
• Bewerbung als Ortslehrkraft (Sie suchen sich selbst eine Schule/Hochschule).  
• Visumsbeschaffung 

 
 
 

O.Allgemeines: 
 
Wichtig:  
In den USA ist nicht alles zentral organisiert wie in Deutschland (Ministerien, Bezirksregierungen etc.), sondern 
jeder Staat, z.T. jede Stadt, z.T. sogar jede Schule (Privatschule) hat eigene Regelungen. Es muss also jeweils erst 
der richtige Ansprechpartner und die relevanten Informationen gefunden werden.  
 
Normalerweise kann man auch nicht einfach als Lehrer (Ortskraft) an einer öffentlichen Schule arbeiten, sondern 
muss die Prüfung für das Zertifikat des entsprechenden Staates (certification) ablegen bzw. entsprechende 
äquivalente Nachweise beibringen (die aber nicht anerkannt werden müssen) sowie eine gültige Arbeitserlaubnis 
(work permit) besitzen. Einige Staaten verlangen die amerikanische Staatsbürgerschaft, während andere zeitlich 
begrenzt auch nicht amerikanische Lehrer anstellen. Eine Alternative ist, bei einer privaten Schule, die oft kein 
staatliches Zertifikat verlangen, oder an einer deutschen Schule (s.u.), d.h. die nach deutschen Gesetzen arbeitet, eine 
Anstellung zu finden.  
 
Aufgrund der geschilderten Hindernisse verweist die US-Botschaft auf ihrer Webseite zum Thema „Teacher 
Exchange“ (s.u.) darauf: „Therefore most teachers find it easier to participate in an exchange program”. Für die 
Unerschrockenen finden sich unten jedoch weitere Hinweise zur eigenständigen Schulsuche. 
 
Einen sehr guten allgemeinen Überblick zu diesen Aspekten bietet die folgende Seite des US-Konsulats in Frankfurt: 
http://germany.usembassy.gov/germany/exchanges/teacher.html. Unterthemen sind: ” Overview (sehr viele wichtige 
allgemeine Informationen)| Exchange Programs & Organizations | Schools in the U.S. | International Schools in 
Germany | Links | Visa Information (s. auch unten).” Auf dieser Seite finden sich auch Links zu weitern 
Informationen zum Lehrerberuf in den USA, z.B. wie “Certification Requiremenst of the 50 states“. 
 
Zum Lehrerberuf in den USA s. auch die Webseiten „Teaching in the United States“ (U.S. Network for Education 
Information) http://www.ed.gov/about/offices/list/ous/international/usnei/us/edlite-teach-us.html. 
 
 
 

1. Organisationen: 
 
Organisationen vermitteln folgende USA-Aufenthalte: 
a. Für fertig ausgebildete Lehrer: Bilateraler Austausch oder Entsendung eines deutschen 

Lehrers in die USA oder Hospitationsprogramme für einen kürzeren Zeitraum.  
b. Für Lehrer in der Ausbildung: Tätigkeiten als Fremdsprachenassistent. 
c. Für Germanisten/sonstige Wissenschaftler an Hochschulen der USA. 
Bei einigen Programmen werden Lehrer/Studenten aus allen Fachrichtungen (mit guten 
Englisch-kenntnissen) aufgenommen, nicht nur (zukünftige) Fremdsprachenlehrer. 



 
 
a. Vermittlung an Schulen (für fertig ausgebildete Lehrer) 
 
Institution/Adresse Bewerberkreis 

Tätigkeiten 
 

Voraussetzungen 
Tätigkeiten 
Einsatzgebiete 

Hinweise 

Bundesverwaltungsamt 
Zentralstelle für das 
Auslandsschulwesen 
Barbarastraße 1 (Abt. VI R 2) 
50728 Köln 
Tel. +49 (221) 758-1446 
www.auslandsschulwesen.de 

Fertige Lehrer 
(alle Fächer) 
Schulleiter 
 
Unter 
„Bewerbungen“: 
Merkblätter und 
Onlinebewerbung als  

 Schulleiter 
 Auslands-

dienstlehrkraft: 
(ADLK) = aus dem 
innerdeutschen 
Schuldienst befristet 
beurlaubte Lehrkräfte. 
Dauer: min. 3 Jahre. 

 Bundesprogrammle
hr-kraft (BPLK) = 
vorwiegend noch nicht 
im innerdeutschen 
Schuldienst beschäftigte 
Lehrkräfte mit 2. 
Staatsexamen. Dauer: ab 
1 Jahr. 

 Ortskraft = von den 
Schulen im Ausland nach 
Landesrecht angestellte 
Lehrkräfte. 

„Merkblätter“ zu den 
Voraussetzungen, wie  

• 2. Staatsexamen 
(bis auf Praktikum 
immer),  

• Verbeamtung, 
• Altersgrenzen, 
• Lehrbefähigungen 

(gesucht wird nicht 
nur DaF). 

 
Vermittlung an  
• Deutsche Auslands-

schulen, in den USA: 
z.B. White Plains in der 
Nähe von NYC 

• Europäische Schule, 
• Auslandsschule der 

Bundeswehr, 

• aber auch staatliche 
Schulen des jeweiligen 
Einsatzlandes. 

Informationen zu: 
Auslandsschulverzeichnis 
Bewerbungen 
Stellenangebote der ZfA 
Stellenangebote der Schulen 
Finanzielle Regelungen für 
ADLD/BPLK  
 
Unter häufig gestellte Fragen: u.a. 

• Auslandsschulverzeichnis 
• Bewerbung für eine Tätigkeit 

an Deutschen Auslandsschulen 
• Praktikum an einer 

Auslandsschule 

• Referendariat an einer 
Auslandsschule 

 
 
Näheres auch unter: 
http://www.bildungsportal.nrw.de
/BP/Schule/Internationales/Ausla
ndsschuldienst/index.html. 

Pädagogischer 
Austauschdienst 
(PAD),  
Sitz:  
Lennéstraße 6 
53113 Bonn 
Postadresse: 
Postfach 2240 
53012 Bonn 
Tel.: (0228) 501 0 
Fax : (0228) 501 259 
E-mail: pad@kmk.org 
http://www.kmk.org/pad/hom
e.htm 
 
In Zusammenarbeit auf der 
US-Seite mit:  
Fulbright Teacher and 
Administrator Exchange 
Program (s.u.) 

 Fertige Lehrer 
 (alle Fächer) 

 
Bilateraler 
Lehreraustausch  
mit den USA 
hauptsächlich 
Fremdsprachen-
lehrer. Für USA 
aber auch andere 
Fächer möglich bei 
sehr guten Englisch-
kenntnissen. 
 

• 2. Staatsexamen,  
• min. 3 Jahre 

Berufserfahrung, 
• Übernahme des 

vollen Stunden-
deputats des 
Austauschpartners 
an der Schule des 
Austauschpartners. 

• Dauer: 1 Jahr. 
• Heimatgehalt wird 

fortgezahlt, für 
USA: 
Reisestipendien + 
monatliche 
Aufwandsentschäd
igung möglich 
(über Fulbright-
Kommission) 

 
 
Weitere 

Der PAD bietet auch an:  

• Fortbildungskurse in den 
USA: für Multiplikatoren 
zu didaktischen, 
landeskund-lichen, 
methodischen etc. 
Themen. 1-6 Wochen. 

 
Anm.: Die Bezirksregierungen 
weisen – zumindest in NRW – 
ebenfalls auf diesen bilateralen 
Lehreraustausch hin, z.B. 
http://www.bezirksregierung-
koeln.de/indexn.html. 



Voraussetzungen: s. 
Informationsblatt für 
Bewerberinnen und 
Bewerber (unter „Nähere 
Informationen und 
Bewerbungsunterlagen“) 
http://www.kmk.org/pad/vc
_formulare/lat_USA_info.p
df 

Fulbright Kommission 
Sekretariat 
Postalische Adresse:  
Oranienburger Straße 13-14 
10178 Berlin 
Germany 
http://www.fulbright.de/index.
shtml 

Zahlreiche 
Stipendien für:  
• Studierende u. 

Graduierte 
deutscher 
Universitäten 
und 
Fachhochschule
n (-> Aufenthalt 
an US-Uni) 

• ProfessorInnen 
und 
Postdoktoran-
dInnen: 

• LehrerInnen 
(s.rechts) 

• Fremdsprachen-
lehrer in 
Ausbildung 
(s.unten) 

 
Stipendienübersicht: 
http://www.fulbright.de/t
ousa/stipendien/index.sht
ml.  
 
Einige der 
Stipendien werden 
in Zs.arbeit mit 
anderen Organisa-
tionen wie PAD 
angeboten. 
 

LehrerInnen : 
• Teilstipendien für 

ein Einsatz an US 
High Schools (mit 
PAD): s.o. und 
http://www.fulbright.de
/tousa/stipendien/lehrer/
index.shtml 

 
• Fortbildung: 

Fulbright 
American Studies 
Summer Institute: 
6-wöchiger 
Fortbildungsaufent
halt. Mehr: 
http://www.fulbright.de
/tousa/stipendien/assi-
l/index.shtml 

 
 

Für die US-Seite siehe auch: 
Fulbright Teacher and 
Administrator Exchange 
Program 
600 Maryland Ave, SW, Suite 
320, Washington, DC 20024-
2520. Tel. 1-800-726-0479 
oder 202-314-3527.  
Email: 
Fulbright@grad.usda.gov. 
www.fulbrightexchanges.org 
 
Zum Austausch mit D’land: 
http://www.fulbrightexchange
s.org/View/ViewCountryDetai
ls.asp?RecID=18&CType=Te
acherCountry oder:  
http://www.fulbright.de/tousa/
stipendien/lehrer/index.shtml. 



Amity Institute 
3065 Rosecrans Place 
Suite 104 
San Diego 
California 92110 
USA 
Tel.: 619-222-7000 
Fax: 619-222-7016 
Email:  
General Information - mail@amity.org 
Exchange Teacher Program - 
teachers@amity.org 

http://www.amity.org  
 
 

Fertige Lehrer  
(alle Fächer) 
 
 
Exchange Teacher 
Program (kein 
bilateraler 
Austausch von 
Lehrern wie beim 
PAD). 
 

• Abgeschlossene 
Ausbildung, 

• Gute 
Englischkenntni
sse,  

• 3 Jahre 
Berufserfahrung. 
 

• Dauer: bis zu 3 
Jahren, 

• Einsatz im 
Primar- und 
Sekundarbereich 
in ihrem 
jeweiligen Fach. 

 
Mehr:  
http://www.amity.org/et.htm
l. 

 

Checkpoint Charlie 
Stiftung 
(STEP-Programm), 
Andrea Goldmann,  
Tel. 030 – 844 90 6-0,  
Fax: 030 – 844 90 620,  
e-mail: Step@cc-
stiftung.de  
http://www.lehrer-nach-
amerika.de/index640.htm 

 
Zusammenarbeit 
mit ZAV (s.u.) 
(Personalaktenführende 
Stelle) 
ZAV Bonn, Ruth Zeidler, 
Tel. 0228 713 1194, 
Email: 
Ruth.Zeidler@arbeitsamt.
de oder Jana Karkowski, 
Tel. 0228 713 1089, 
Email: 
Jana.Karkowski@arbeitsa
mt.de 
 
Zentralstelle f. 
Arbeitsvermittlung – 
Auslandsabteilung (ZAV) - 
Vermittlungsstelle 22.31  
Feuerbachstr. 42 - 46 60325 
Frankfurt a.M.  
http://www.arbeitsamt.de. 
 

Fertige Lehrer,  
(alle Fächer) 
 
 
STEP-Programm: 
(School Teacher 
Exchange Program) 
für alle 
Bundesländer. 
Kein bilateraler 
Austausch wie 
PAD. 
 
 

• 1. und 2. 
Staatsexamen, 

• fachunabhängig, 
• sehr gute 

Englischkenntnisse
,  

 
• Einsatz im 

jeweiligen Fach, 
• Dauer: 1-3 Jahre,  
• nach: Texas, 

Nebraska. 
 
Entsendung von 
Schullehrern zum 
Sammeln v. Berufs-
erfahrungen an öffent-
lichen Schulen in den 
USA, Kennenlernen 
des dortigen Bildungs-
systems. 
 
Mehr: 
http://www.lehrer-nach-
amerika.de/step/bewerbung/ 

 

Eastern German Visitors 
Program 
http://germany.usembassy.gov/germa
ny/img/assets/9036/ostlehrer.pdf 
 
 

Ostdeutsche 
Lehrer 

Ostdeutsche Lehrer 
erhalten Gelegenheit, 
berufsrelevante 
Erfahrungen in den 
USA zu sammeln. Das 
US-Außenministerium 

 



 US-Außenministerium 
organisiert die Reise. 
Zweiwöchiger Besuch 
in den USA. Näheres 
bei der US-Botschaft 
in Deutschland: 
http://germany.usembassy.g
ov/germany/img/assets/9036
/ostlehrer.pdf. 

    
Exemplarisch NRW: 
 
Bezirksregierung Düsseldorf 
- Internationaler Austausch 
-  
Fischerstr. 10 
40477 Düsseldorf  
Fax: +49-(0)211-475-5979  
E-Mail: int-austausch@brd.nrw.de  
http://www.brd.nrw.de/BezRegDdorf/
hierarchie/aufgaben/Abteilung_4/Dez
ernat_49/Internationaler_Austausch/I
nternationaler_Austausch_f__r_Nordr
hein_Westfalen.php 

 Fertige Lehrer 
 Lehrer in 

Ausbildung (s.u.) 
 
Die 
Bezirksregierung 
Düsseldorf listet 
verschiedene 
Programme unter 
„Internationaler 
Austausch für 
Lehrer“ auf, die 
aber letztlich den 
Angeboten von 
PAD entsprechen.  

Unter: Internationaler 
Austausch für Lehrer 
u.a.: 
Lehreraustausch- / 
Hospitationsprogramme (s. 
PAD) 

 

 

Exemplarisch NRW:  
 
Ministerium für 
Schule, Jugend und Kinder 
des Landes Nordrhein-
Westfalen 
Völklinger Straße 49  
40221 Düsseldorf 
 
Postanschrift:  
Ministerium für 
Schule, Jugend und Kinder  
des Landes Nordrhein-
Westfalen  
40190 Düsseldorf 
Tel. (0211) 8 96 – 03 
Fax (0211) 8 96 - 32 20 
poststelle@msjk.nrw.de 
http://www.bildungsportal.nr
w.de/BP/Ministerium/index.ht
ml 
 
 
Links zu allen Ministerien: 
http://www.bildungsserver.de/
zeigen.html?seite=580 
 

 Unter Service- 
Internationales: 
http://www.bildungs
portal.nrw.de/BP/Sc
hule/Internationales/
index.html 
Hinweise auf 
verschiedene 
Programme, die 
aber von anderer 
Seite angeboten 
werden: 

So:  
Auslandsschuldienst 

 http://www.bildungs
portal.nrw.de/BP/Sc
hule/Internationales/
Auslandsschuldienst
/index.html (s. 
Zentralstelle für 
Auslandsschulwesen) 

  
Internationaler Aus-
tausch von Lehrern: 

 http://www.bildungs
portal.nrw.de/BP/Sc
hule/Internationales/
Lehreraustausch/ind
ex.html (s. PAD) 

  

Die Beschreibungen 
sind manchmal etwas 
ausführlicher und die 
genannten Ansprech-
partner können 
zusätzliche Tipps 
geben, so dass es sich 
lohnen kann, auch 
diese Stellen 
anzurufen. 

 

 
 



b. Vermittlung an Schulen in den USA (für Lehrer in der Ausbildung) 
 

Institution/Adresse Bewerberkreis 
Tätigkeiten 
 

Voraussetzungen 
Tätigkeiten 
Einsatzgebiete 

Hinweise 

Pädagogischer 
Austauschdienst (PAD) 
s.o. 

Fremdsprachen-
lehrer in der 
Ausbildung  
 
 
Fremdsprachenass
istenten in den 
USA (Foreign 
Language Assistent) 

• Angehende 
Fremd-
sprachenlehrer. 

• Für Studenten ab 
dem 7. 
Semester. 

• Assistenz im 
Deutschunterric
h, ca. 12 
Stunden pro 
Woche. 

• Dauer: 7-10 
Monate. 

 
Mehr: 
http://www.kmk.org/pad/ho
me.htm 

 

Fulbright Kommission  
(s.o.) 
 

Fremdsprachen-
lehrer in 
Ausbildung 
 
Stipendienübersicht: 
http://www.fulbright.de/t
ousa/stipendien/index.sht
ml.  
 
Einige der 
Stipendien werden 
in Zs.arbeit mit 
anderen Organisa-
tionen wie PAD 
angeboten. 

Fremdsprachen-
assistenten 
Reise- und 
Teilstipendien für 
angehende 
Fremsprachenlehrer; 
Einsatz an US-
Colleges, (mit PAD): 
s.o. und: 
http://www.fulbright.de/tous
a/stipendien/fremdsprachen/
index.shtml 

 

Bundesverwaltungsamt 
Zentralstelle für das 
Auslandsschulwesen 
s.o. 

Lehrer in 
Ausbildg. 
Praktikum 

 Unter häufig gestellte Fragen: u.a. 
• Auslandsschulverzeichnis 
• Praktikum an einer Auslandsschule 

• Referendariat an einer 
Auslandsschule 

Amity Institute 
http://www.amity.org  
s.o. 

Studenten/Kürzlic
h Graduierte  
(nicht nur Lehr-
amtsstudenten). 
 
Intern Teacher 
Program 
Arbeit als Teaching 
Assistant 
 
 

• Vermittlung von 
deutscher Sprache 
und Kultur an US 
Schulen allen 
Niveaus (Pre-
School – 
University) 

• Alter: 20-30. 
• Mitarbeit im 

Klassenraum bis 
zu 20 Stunden pro 
Woche, 
Gelegenheit zu 
eigenen Studien, 
Wohnen bei einer 

 



US-Gastfamilie.  
• Dauer: bis zu 12 

Monate. 
 
Mehr: 
http://www.amity.org/intern
.html und 
http://www.amity.org/intern
_program.html. 
 

    
Exemplarisch NRW: 
 
Bezirksregierung Düsseldorf 
- Internationaler Austausch 
-  
s.o.  

 Lehrer in 
Ausbildung 
 
Die 
Bezirksregierung 
Düsseldorf listet 
verschiedene 
Programme unter 
„Internationaler 
Austausch für 
Lehrer“ auf, die 
aber letztlich den 
Angeboten von 
PAD entsprechen.  

Unter: 
Internationaler 
Austausch für 
Lehrer u.a.: 
 
Deutsche 
Fremdsprachenassistenten an 
Schulen im Ausland (s. PAD) 
  

  

 

 
 

c. Vermittlung an Hochschulen in den USA: 
 
Institution/Adresse Bewerberkreis 

Tätigkeiten 
 

Voraussetzungen 
Tätigkeiten 
Einsatzgebiete 

Hinweise 

Deutscher Akademischer 
Austausch Dienst 
Geschäftsstelle Bonn-Bad Godesberg 
Kennedyallee 50 
53175 Bonn 
Postfach 20 04 04 
53134 Bonn 
Tel.: (0228) 882-0 
Fax: (0228) 882-444 
E-Mail: postmaster@daad.de  
Büro Berlin  
Deutscher Akademischer Austausch 
Dienst 
"Berliner Künstlerprogramm" 
Im Wissenschaftsforum am 
Gendarmenmarkt 
Markgrafenstraße 37, 10117 Berlin 
Tel.: (030) 20 22 08-0 
Fax: (030) 20 41 267 
E-Mail: BKP.Berlin@daad.de 
E-Mail: Info.Berlin@daad.de 
 http://www.daad-berlin.de 

 
http://www.daad.de/ausland/de/ 
 

Personen, die an 
Arbeit an einer 
Hochschule in USA 
interessiert sind. 
 
Bietet unter dem 
Link “Lehren im 
Ausland” 
verschiedene Tätig-
keiten an auslän-
dischen 
Universitäten: als: 
• Lektor 
• Sprachassistent 
• Dozent 

Lektor :  
Dauer 2-5 Jahre, Alter: max. 
35-40, Hochschulabschluss 
(Germanistik) + zusätzliche 
Qualifikation DaF; Einsatz: 
Germanistik/DaF an Hoch-
schulen. Ortsgehalt. Mehr: 
http://www.daad.de/ausland/
de/3.3.3.1.html 

Sprachasssistenz:  
Dauer: 1 Jahr, Alter: max. 
30; abgeschlossenes 
Studium; DaF; Betreuung 
durch DAAD-Lektor. Mehr: 
http://www.daad.de/ausland/
de/3.3.4.2.html 
Dozent: 
lang- und kurzfristige Lehrtätig-
keiten deutscher 
wissenschaftlicher Lehrkräfte an 
ausländischen Hochschulen. 
Mehr: 
http://www.daad.de/ausland/de/
3.3.5.html 

 

 

 
 
 
 



2. Schulsuche als Ortslehrkraft 
Als Ortskraft bewirbt man sich direkt bei einer Schule oder auch bei der ZfA.  

• Hier müssen Sie sich in der Regel selbst um ein Visum/Arbeitserlaubnis bemühen (s.u.).  
• Die Reihenfolge ist: Mit Stellenzusage einer Schule Bewerbung um das Visum. 
• Sie müssen auch – wie erwähnt - überprüfen, ob Sie – bei der eigenständigen Bewerbung 

an einer (öffentlichen) Schule – die nötigen Voraussetzungen („Certification “) erfüllen, 
siehe „Certification Requirements for 50 States“: 
http://www.uky.edu/Education/TEP/usacert.html. Hier finden sich dann Links z.B. zum 
New York State Education Department.  

 
a. Bewerbung über die ZfA 
Die ZfA (Bundesverwaltungsamt Zentralstelle für das Auslandsschulwesen, Barbarastraße 1 
(Abt. VI R 2), 50728 Köln, Tel. +49 (221) 758-1446, www.auslandsschulwesen.de). Das 
Auslandsschulverzeichnis der ZfA gibt eine Übersicht, ob deutschsprachige Ortskräfte an einer 
bestimmten Schule eingesetzt sind.  
 
 
b. Eigenständige Suche einer Schule 
 
Schulsuche am Beispiel von New York City (Staatliche und private Schulen). 
Webseite des Board of Education von NYC: Links zu Public und Private Schools in New York City:  
http://www.nyc.gov/portal/index.jsp?epi_menuItemID=8cb58063ea0e7ae6a62fa24601c789a0&epi_menuID=78f09d
1f955d3ae6a62fa24601c789a0&epi_baseMenuID=27579af732d48f86a62fa24601c789a0.  
 
Übersichtsseite über die regionale Einteilung aller öffentlichen Schulen für New York City. Man klickt auf der 
Karte einfach die gesuchte Region an und dann kommt eine Liste aller Schulen in der Region. Die einzelnen Namen 
kann man dann anklicken und man kommt auf die Homepage der Schule. 
http://www.nycenet.edu/OurSchools/default.htm. 
 
Kontaktaufnahme:  
Über den Direktor (Principal , auf der Homepage der Schule genannt, s.o.) oder über den Regional Superintendent 
(ebenfalls auf Homepages der Schulen, mit Telefon und Fax). Er/Sie kann z.B. Auskunft geben, an welcher Schule in 
seinem Bereich (Region) Deutsch angeboten wird. Die Emailadressen dieser Personen findet man unter: 
http://www.nycboe.net/offices/diit/phonebook/Main.asp. Manche Superintendents antworten sehr ausführlich auf 
emails, manche nicht.  
 
 
 
Nützliche Links: 
Suche nach einer Schule in den USA 
Das US-Konsulat gibt folgende Hinweise: 
• Yahoo K-12 Schulen (http://dir.yahoo.com/Education/K_12/Schools/). Eine Suchmaschine zu Schulen, bei denen 
man viele Suchoptionen auswählen kann.  
• National Center for Education Statistics: Schools http://nces.ed.gov/globallocator/. Ebenfalls eine Suchmaschine zu 
Schulen, mit etwas weniger Optionen als die obige. 
• "Patterson's American Education" (Print directory of public and private schools) - available in some Educational 
Advising Centers 
 
 
Samstagsschulen 
Relativ einfach findet man eine Stelle an einer Samstagsschule. Das sind Sprachschulen, die (meist) 
samstagsvormittags Deutschunterricht erteilen. Finanziell gesehen handelt es sich hier natürlich nicht um eine volle 



Stelle. Informationen unter: http://www.germanschools.org (allgemeine Informationen) und 
http://www.germanschools.org/members/MemberSchools.htm (Liste der Schulen). 
 
 
 
 
Suche nach einer Hochschule in den USA 
Die folgenden Hinweise sind zunächst für Personen gedacht, die eine Stelle im Bereich Deutsch/Germanistik suchen. 
Die Suchmaschine des DAAD und die Links auf den Seiten des DAAD (http://www.daad.de/ausland/de/) geben aber 
natürlich noch viele andere Informationen. 
 
Über : http://polyglot.lss.wisc.edu/german/irfg/, darauf gibt es das Link: http:\\germanistik.net . Unter 5. geht es um 
"Universities around the world". 
 
Über die Suchmaschine des DAAD: http://www.daad.de/ausland/de/3.2.3.html = Suchmaschine für Studiengänge im 
Ausland. Man muss unter Fachrichtung: Sprachwissenschaften und dann Deutsch eingeben. Es kommt eine lange 
Liste von Unis, die German anbieten. Man muss immer ein bißchen warten, bis die Informationen kommen. 
Zunächst sieht die Seite ganz weiß aus.  
 
Informationen zu freien Stellen an Schulen: 
Nach Hinweisen des US-Konsulats in Frankfurt sind – je nach Staat und Schulbehörde (school board) – 
Informationen zu freien Stellen erhältlich von den folgenden Stellen:  
local school officials, state Departments of Education, state employment offices, state education associations and/or 
commercial placement agencies, so z.B.:  
• American Association of Teachers of German (http://www.aatg.org) 
• State Education Agencies (http://www.ccsso.org/chief_state_school_officers/state_education_agencies/index.cfm) 
• State Employment Offices (http://www.job-hunt.org/state_unemployment_offices.shtml) 
• National Association of Teachers Agencies (http://www.jobsforteachers.com/) 
• National Education Association (http://www.nea.org/index.html) 
 
 
 

3. Visum 
 
 
Allgemeines: 
 
Visa-Arten und Visa-Beschaffung allgemein: 
 
Die Webseite „Working in the US“ des US-Konsulats in Frankfurt enthält Informationen zu Visa, aber auch viele 
weitere nützliche Adressen: http://germany.usembassy.gov/germany/faqs/working.html. 
 
Auf den Seiten des US-Konsulats in Frankfurt findet sich:  
Speziell zu den Visa-Bestimmungen: http://germany.usembassy.gov/germany/visa/index.html, und zu den „Nicht-
Einwanderungsvisa für „Exchange Visitors“: http://germany.usembassy.gov/germany/visa/jvisa.html. Beachten Sie 
auch die Informationen zu den SEVIS-Gebühren, die zusätzlich zu den Visumsgebühren entstehen, unter 
http://germany.usembassy.gov/germany/img/assets/9036/sevis-german.pdf.  
 
http://www.americandream.de/d_services/arbeitsvisa.html. American Dream ist eigentlich eine 
Auswanderungsberatungs-stelle, deren Webseite aber auch Informationen zu Arbeitsvisa enthält. 
 
Visa für Lehrer: 
Lehrer, die über eine Organisation in die USA gehen: 

• Bei der Vermittlung durch eine Organisation wird normalerweise auch bei der Visumsbeschaffung 
geholfen.  



• Problematisch kann jedoch die Beschaffung eines Visums/Arbeitserlaubnis für eine Begleitperson 
werden. Das Merkblatt ADLK 09/2004 enthält hierzu wichtige Informationen: 
(http://www.bva.bund.de/imperia/md/content/abteilungen/abteilungvi/bewerbungsformulare/57.doc; Punkt 
16. Sonstiges).  

 
Lehrer, die sich selbst eine Schule/Hochschule suchen (Ortskräfte):  

• Lehrer, die sich direkt als Ortskraft bei einer staatlichen oder privaten Schule bewerben, benötigen ein 
Zertifikat (certification) vom U.S. Department of Labor als auch eine zeitlich begrenzte Arbeitserlaubnis 
(temporary work permit) von dem United States Citizenship and Immigration Service. (s.  

• Beide Dokumente sind nur über den zukünftigen Arbeitgeber erhältlich. Der Arbeitgeber muss nachweisen, 
dass kein U.S. Bürger die Stelle wahrnehmen kann, für man sich als Deutscher bewirbt. Schulen und 
Hochschulen unterstützen die Lehrkräfte, die sie als Ortskraft anstellen wollen, also bei ihrem 
Visumsantrag. Siehe: http://germany.usembassy.gov/germany/exchanges/index.html. 

 

• Möchte man „nur“ ein Schulpraktikum  absolvieren (Vermittlung: s. ZfA oder selbst suchen), ist der Erhalt 
eines Visums relativ einfach. In Deutschland ist die Firma TravelWorks GmbH unter 02506-3047-0 sowie 
unter info@travelworks.de zu erreichen und für die deutschlandbezogene Betreuung (also Visumsantrag) 
zuständig. Die USA-bezogene Betreuung wird von CIEE (Council on International Educational Exchange) 
Boston gewährleistet (http://www.ciee.org). Man erhält ein J1-Visum, mit dem man sich für 18 Monate in 
den USA aufhalten und z.B. ein (durchaus bezahltes) Praktikum an einer Schule machen kann. 

 
 


